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16 1969 — Hiimatbrief Nr. 30

Mit dieser Ausgabe nimmt der langjährige Redaktor Christian Aellig

Abschied von den Heimatbrieflesern

Das zunehmende Alter und die schwankende

Gesundheit nötigen mich, die
Herausgabe der Heimatbriefe in jüngere
Hände zu legen. Ich verabschiede mich
von den Mitarbeitern und Lesern mit
herzlichen Grüssen,
Chr. Aellig

In der darauffolgenden Nummer 31 erfährt
Christian Aellig die verdiente Würdigung
durch einen namenlosen «dankbaren Leser»:

Christian Aellig

Im Namen aller Leser der Heimatbriefe
danke ich alt Lehrer Christian Aellig-Germann, Boden, herzlich für seine

jahrelange Tätigkeit als Redaktor der Briefe. Gerade wir Auswärtigen
schätzten den Gruss aus dem Tal jedesmal wieder, der uns wie ein bunter
Bergblumenstrauss Vergangenheit und Gegenwart Adelbodens kräftig und
vielseitig nahebrachte.
Möge der Heimatbrief weiterblühen - möge «ds Chrischti», unser lieber
Altredaktor, unseren unbeholfenen Dank und unsere besten Wünsche
entgegennehmen.

Nun ist es an Christians Sohn Jakob Aellig, die Verantwortung zu schultern: Er, der
die Hiimatbriefe 1947 ins Leben gerufen hat, besorgtfortan die Herausgabe und wird
nach seinem Lehrerleben im Baselbiet nach Adelboden zurückkehren.
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